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Großtat des deutſches Bootes 53
Die Nachfolger der Deutſchen

in Auſtralien
Das in Sydney erſcheinende einflußreichſte erſt jetzt

hier eingetroffene auſtraliſche Wochenblatt The Bulletin
vom 22 Juni verſpottet in einem Leitaufſatz die An
ſtrengungen Englands in der Bekämpfung des deutſchen
Handels die ſich darauf beſchränken unzählige Zeitungsauf
ſätze zu bringen Verſammlungen ahzuhalten Beſchlüſſe zu
faſſen Berichte zu liefern tatſächlich aber ſchließlich zu nichts
führten Rach Vergeudung von Zeit Verpaſſen der rich
tigen Gelegenheit und Geldverſchwendung legt man ſich am
Ende wieder mitten in der alten Untätigkeit ſchlafen Flink
fleißig erfindungsreich und unternehmungsluſtig haben
die Deutſchen den Handel an ſich geriſſen weil niemand an
deres es tat So wird der Deutſche auch in Zukunft bleiben
Die Löfung der Hauptfrage iſt damit nicht gegeben daß man
die Deutſchen hinauswirft Wer wird ihren Platz ein
nehmen wann und wie Es iſt der Mühe wert das Pro
blem zu unterſuchen was wird wenn der Deutſche nach dem
Krieg ſeinen Appetit auf eingeführtes Hammel und Lamm
fleiſch auf Butter und Käſe entwickelt und dafür billigen
künſtlichen Dünger verkauft oder eine neue Medizin oder
Abbildungen des britiſchen Löwen und der auſtraliſchen
Truppen Nach den Lehren der Vergangenheit iſt die Ant
wort hierauf leicht Wir geben uns keinen falſchen Vor
ſtellungen über die Ethik des Handells und über den Ein
fluß des Dollars hin Wie immer der Krieg auch enden
mag ſo wird er einen bitteren Haß zwiſchen den kämpfenden
Völkern zurücklaſſen Der deutſche Handel wird eine hart
Nuß zu knacken bekommen Wem aber kommt die Ver
drängung der Deutſchen zugute Wer tritt in ihre Fuß
ſtapfen Werden das die Auſtralier ſein Jn bezug auf
dieſen Punkt ſind die lärmenden Organiſationen die ge
ſchaffen worden ſind ſo taub wie Auſtern Was würde es
Auſtralien nutzen wenn es nach einigen Tagen oder Jahren
ſich irgend einem anderen Land gegenüber wirtſchaftlich in
demſelben Verhältnis befinden würde wie gagenüber dem
Reich der Hunnen Hierbei iſt zu beachten daß das
Bnlletin ſich nationale auſtraliſche Zeitung nennt und

den Wahlſpruch führt Auſtralien für die Weißen Es iſt
ausgeſprochen japanfeindlich Jn 25 Jahren die im Leben
eines Volkes nichts bedeuten wird es entſchieden ſein ob
Auſtralien einem anderen Volk die Möglichkeit gegeben
hat die Nachfolge der Hunnen anzutreten oder ob es ſich
techniſch und gewerblich ſo entwickelt hat daß es auf eigenen
Füßen ſtehen kann ſeine Bedürfniſſe ſelbſt befriedigen ſeine
Rohſtoffe ſelbſt zu verarbeiten imſtande iſt Soweit wir ſehen
hat man ſich hiermit noch nicht beſchäftigt Noch keine patri
otiſche Rede iſt darüber gehalten worden daß es unſdre
eigene Faulheit und die Schläfrigkeit der auſtraliſchen Par
lamente iſt die den Deutſchen ihre Vorteile verſchafft
haben Kommen wir hierüber nicht weg ſo wird das
Hinauswerfen der Deutſchen nur vorübergehend ſein und
neue Wettbewerber werden nahen Auſtralien iſt ein
Schuldnerland induſtriell im Hintertreffen mit einer ſehr
geringen Bevölkerung die gegen das Ausland ſchlecht ge
ſchützt iſt Mit lautem Beifall wird man bei uns eine
Schiffsladung Bierpumpen und Bratpfannen oder Spargel
begrüßen die ſtatt von Wilhelmshaven von San Francisco
kommen Ebenſo wird es mit Raſiermeſſern Pianolas und
Hemdenknöpfen gehen die von einer Londoner Firma
kommen welche zwecks Ausbreitung des bitiſchen Gewerbes
ein Zweiggeſchäft in Köln errichtet hat Drohende Worte
gegen die Deutſchen ſind nicht der richtige Weg für eine
Beſſerung unſerer Lage
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Des Kaiſers Dank für die
Kriegsanleihe

WTB Berlin 8 Oktober Der Kaiſer hat an den Reichs
kanzler folgenden Erlaß gerichtet

Mehr als 1024 Milliarden ſind bei der fünften Kriegsan
leihe aus allen Kreiſen des Volkes aufgebracht worden Die
Summe der in Form langfriſtiger Anleihen dem Vaterlande zur
Verfügung geſtellten Mittel hat damit rund 47 Milliarden er
deicht Dieſes Ergebnis das erreicht iſt unter dem Toben des
ſtärkſten aller bisherigen Angriffe auf unſere Front muß als der
Ausdruck unerſchütterlichen Vertrauens der Nation auf ſich und
ihre Zukunft gelten Deutſchland arbeitet weiter inmitten der
Verheerungen des Krieges und ſo lange jeder alles was er bei
dieſer Arbeit erübrigt dem Reiche gibt ruht dieſes unerſchöpfbar
auf der eigenen Stärke Dankbar fühle ich mich in der
Zuverſicht geſtärkt daß unbezwingbare Kraft
des ganzen Volkes uns zum Siege führen wird
w v beauftrage Sie dieſen Erlaß zur öffentlichen Kenntnis

ringen
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Wilhelm I R
WTB Berlin 8 Oktober Der Kaiſer hat an den Staats

ſekretär des Reicheſchatamtes Grafen v Roedern nachſtehendes

Telegramm gerichtet d
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Newport Rhode Jsland 8 Oktober
treter des W T Das deutſche Unterſeeboot 53 aus
Wilhelmshaven iſt hier eingetroffen Es hat den
Ozean in 17 Tagen durchquert U 53 wurde
von dem amerikaniſchen Anterſeeboot D 52 in den Hafen
geleitet Der Kommandant Roſe tauſchte Beſuche mit
Reſaradmiral Knight dem Kommandanten der Marine
ſtation aus wobei er ihm mitteilte er bereite ſich für die
Abfahrt am Abend vor Zwei Stunden nach ſeiner
Ankunft verließ U 53 wieder den Hafen

Notiz des W T B Wie wir an zuſtändiger Stelle er
fahren handelt es ſich um eines S M U Boote das auf
einer Streife über den Atlantiſchen Ozean den angegebenen
Hafen der Vereinigten Staaten von Amerika angelaufen
hat Das Auslaufen erfolgte ohne das Brennſtoff
oder anderes Material ergänzt wurde

WIB Waſhington 8 Oktober Reuter Der eng
liſche Botſchafter hat einen Beſuch im Staatsdepartement ab
geſtattet Er ſoll gegen das Anlaufen eines Unterſeebootes
in einem amerikaniſchen Hafen Einſpruch erhoben haben

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WI B Großes Hauptquartier 8 Oktober

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

Kronprinz Rupprecht von Bayern
Ein neuer engliſch franzöſiſcher Durchbruchsverſuch

zwiſchen Ancre und Somme iſt geſcheitert Die dauernde
Steigerung der artilleriſtiſchen Kraftentfaltung des Fein
des in den letzten Tagen wies bereits auf ihn hin Jn zähem

Aushalten und ſchwerem Kampfe hat die Armee des
Generals v Below den Rieſenſtoß vielfach im
Handgemenge oder durch Gegenangriff im ganzen abge
ſchlagen Nur in Le Sars und in Teile unſerer Stellung
nordöſtlich von Lesboeufs ſowie zwiſchen Morvpal und dem
Walde St Pierre Vaaſt iſt der Gegner eingedrungen

Südlich der Somme ſind franzöſiſche Angriffsverſuchebeiderſeits von Vermandovillers vor den deutſchen Linien
im Sperrfeuer erſtickt

Fünf feindliche Flugzeuge ſind im Luftkampf und durch
Abwehrgeſchütze abeſchoſſen Hauptmann Völcke ſetzte den
309 Gegner außer Gefecht

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Es iſt nichts von beſonderer Bedeutung zu berichten

Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen
Die Numänen weichen auf der ganzen Oſtfront Die ver

bündeten Truppen haben den Austritt aus dem Geiſterwalde
in das Alt Tal und ins Burzenland erzwungen Jn friſchem
Draufgehen warfen ſie den Feind weiter zurück Kronſtadt

Braſſo iſt genommen
Valkan Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe ves Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

An der Front keine Ereigniſſe
Bahnanlagen nordweſtlich von Bukareſt wurden von un

ſeren Fliegern mit Vomben angegriffen
Mazedoniſche Front

An vielen Stellen zwiſchen PrespaSee und Wardar leb
hafte Artilleriekämpfe Beiderſeits der Bahn Monaſtir
Florina wurden einzelne feindliche Vorſtöße abgewieſen

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff
Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WIB Wien 8 Oktober Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Oeſterreichiſch ungariſche und deutſche Truppen ſind
geſtern abend in Braſſo Kronſtadt eingedrungen Andere
Kolonnen gewannen das Olte Alt Tal öſtlich des Geiſter
waldes Ungariſche Landſturmhuſaren haben Szekely Ud
varhely Oderhellen beſetzt Auch im e hebiet
weicht der Feind vor den öſterreichiſchungariſchen Streit
kräften des Generals v Arz

An der ruſſiſchen Front nichts von Belang
Jtalientiſcher Kriegsſchauplatz

Die heftige Beſchießung unſerer Stellungen auf der
Karſthochfläche hat neuerdings begonnen Sie hielt geſtern
den ganzen Tag hindurch mit voller Heftigkeit an Südlich
von Nova Vas verſuchte am Mittag feindliche Jnfanterie
gruppenweiſe vorzudringen Unſer Artillexiefeuer trieb ſie
zurück An der Fleimstalfront ſtand namentlich der Ab
ſchnitt Gardinal Coldoſe unter andauerndem feindlichen
Feuer Ein ſtarker nächtlicher Angriff gegen dieſe Höhe
wurde blutig abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unverändert

v Höfer Feldmarſchalleutnant
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

Vom Ver Jhre Meldung von dem Ergebnis der Kriegsanledde v
inir eine hohe Freude bereitet Jhnen und dem Präſidenten der
Reichsbank ſowie allen die an dem Werke mitgearbeitet haben
ſpreche ich meinen wärmſten Dank aus Jch ſehe in dem Ergebnis
einen neuen Beweis für die Entſchloſſenheit und Zuverſicht des
geſamten deutſchen Volkes den Krieg mit allen Mitteln zu einem
glücklichen Ende zu führen

Heldentaten der k und K
Donauflotte

Ueber die Tätigkeit der Donauflottille zwiſchen dem 1
und 5 Oktober teilt das Armeeoberkommando amtlich mit

Am 1 Oktober vormittags wurde bei Rjgahovo ein feind
licher Brückenſchlag erkannt Am Nachmittag liefen Pa
trouillenboote aus gefolgt von einer Abteilung Monitoren
Sie durchbrachen die feindlichen Feuerzonen bei Zinnica und
Giurgiu und nahmen die Brückenſtelle unter Feuer

Anderen Tags trafen weitere Monitoren ein Es ge
lang mittags trotz des rumäniſchen Sperrfeuers und trei
benden Minen und Torpedos die Brücken durch Feuer und
durch unſere Treibminen unbrauchbar zu machen Außer
dem beſchoß die Flottille den Gegner auf dem nördlichen
Ufer Nachtsüber blieben die Patrouillenboote zunächſt der
Brückenſtelle und verhinderten deren Wiederherſtellung

Dienstag den 3 Oktober begann der Gegner da er die
Brücke für weitere Uebergänge nicht benutzen konnte mit
dem Rückzug Die Flottillen Einheiten kreuzten ſtändig
oberhalb der Uebergangsſtelle und brachten den Rumänen
am rechten Ufer durch Rücken und Flankenfeuer ſchwere Ver
luſte bei

In der Nacht auf den 5 Oktober erbentete die Flottille
im Hafen von Giurgiu vier Naphthaſchlepper und drei Koh
lenſchlepper Der Verſuch rumäniſcher Monitoren zu Hilfe
zu kommen wurde durch Sperrfeuer deutſcher Batterien
unterhalb Siliſtriag vereitelt

Der Oberbefehlshaber der Heerestruppe Generalfelv
marſchall von Mackenſen ſprach der tapferen kriegserprob
ten k u k Donauflottille ſeine beſondere Anerkennung für
ihre ausgezeichneten Dienſte aus

Zug Unfall
WTB Berlin 8 Oktober An Kilometer 138,7 der Strecke

Schneidemühl Berlin iſt heute nacht um 4 Uhr der Zug 24 auf
den dort haltenden Vorzug D 24 aufgefahren Bei dem Unfall
ſind getötet 11 Reiſende verletzt 15 davon vier
ſchwer Die Verwundeten ſind in Landsberg untergebracht
Zertrümmert ein Pack und mehrere Perſonenwagen Die ge
töteten und verletzten Perſonen befanden ſich ſämtlich in Vor
zug D 24 Jm Hauptzug iſt niemand verletzt Der eingleiſige
Betrieb iſt 11 Uhr 55 Min vormittags aufgenommen

W TB Berlin 8 Oktober Die Namen der bei dem Eiſen
bahnunfall auf der Strecke Schneidemühl Berlin Getöteten
lauten

Leutnant Wolgaſt Berlin Neukölln Gefreiter Bader Jnf
Regt 21 Thorn Hauptmann Weinberger bayeriſches 1 Art Regt
München Oberbahnaſſiſtent Streb Thorn Leutnant Freiherr von
Syberg 1 bayer Ulanen Regt Bamberg Feldzahnarzt Moſes
Feſtungslazarett 1 Warſchau Stadtamtmann Dr Werner Müller
Leipzig Techniſcher Aſſiſtent Heinrich Lisken aus Gladbeck Feld
webelleutnant Eggert Regiment 262 Gardelandſturmabteilung
Döberitz Musketier Hermann Schulz aus Quitzen bei Uelzen
Ulan Lichtenſtein 2 Eskadron Ulanen Regts 18 Leipzig Haupt
mann Breger

D

Alle Angriffe auf die Bulgaren
abgeſchlagen

WTB Sofia 7 Oktober Bericht des Generalſtabe
vom 7 Oktober r Front Ein feindlicher Angriff bei dem Dorfe Dolnotuteni auf dem Oſtufer
des PrespaSees wurde durch Gegenangriff zurückgeſe
Wiederholte Angriffe die der Feind mit
Streitkräften auf die Front Gradechnitza Eiſen
bahn Florina Monaſtir unternahm wurden mit
52227 Verluſten für den Feind zurückge
ſchlagenAn der Küſte des Aegäiſchen Meeres lebhaftesKreuzen der hen Schiffe Die feindliche Flotte be
ſchoß ergebnislos die Höhen in der Umgebung des Dorfes
Orfano

Rumäniſche Front Längs der Donau
Gewehrfeuer zwiſchen den ſich gegenüberſtehenden

n der Dobrudſcha erneuerte der Feind mwohnt im Laufe des Tages wie während der ſeine
nſtrengungen gegen unſere Stellungen auf der Linie Karaboba flar LimngaceaPerveli vorzugehen er wande

aber mit für ihn großen Verluſten zurückge
ſchlagen und gezwungen ſich in ſeine Ar
en zurückzuziehen Wir machten einige Dutzeuf dem Ukrigen Teil der Front lebhaftes

und Vorpoſtengefechte
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i t Stert angaliga Er wurde aber von
erer Artillerie beſchoſſen und gezwungen die hohe See

ſuchen

Sechzehn Bukareſter Bataillone bei
Rjahovo vernichtet

Budapeſt 7 Oktober Der Berichterſtatter des t
Lloyd meldet aus Sofia Der rumäniſche Plan bei Ueber
ſchreitung der Donau beſtand wie jetzt belannt wird darin
daß die Donau bei Rjahovo mit drei JnfanterieDiviſionen
und fünf Artillerie Regimentern überſchritten und am rech
ten Ufer die Linie Ruſtſchuk Rjahovo Tutrakan als ſtark be
feſtigter Brückenkopf ausgebaut werden ſollte Dieſer ſtra
tegiſche Plan war nicht übel erdacht und im Falle ſeines
Gelingens wäre er nicht ungefährlich geweſen wurde aber
durch bulgariſche und deutſche Truppen namentlich aber
durch das glänzende Eingreifen der k u k Monitore voll
ſtändig vereitelt Die rumäniſchen Truppen die an das
rechte Ufer gekommen waren ſind ſamt und ſonders vernich
tend geſchlagen worden Nach authentiſchen Daten bin ich
in der Lage feſtzuſtellen daß die rumäniſchen Truppen die
zum Donguübergang verwendet wurden ſämtlich von der
Bukareſter Beſatzung herrühren Sie waren genau ſechzehn
BVataillone ſtark und ſechs Jnfanterie Regimentern entnom
men Von der Kavallerie nahm bloß eine Eskadron an der
Unternehmung teil Man kann feſtſtellen daß alle dieſe
Truppen vollſtändig vernichtet worden ſind

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 7 Oktober Bericht des

Huuptquartiers vom 7 Oktober
Kaukaſusfront Jm allgemeinen kleine Gefechte

zwiſchen Erkundungsabteilungen und ſchwaches Feuergefecht
der Artillerie und Jnfanterie

Von den anderen Fronten wird kein wichtiges Ereignis
gemeldet

Galiziſche Front Weſtlich der Zlota Lipa er
neuerten die Ruſſen am 6 Oktober ihre Angriffe Vor dem
heldenmütigen Widerſtande unſerer Truppen ſcheiterte auch
dieſer Angriff mit ſehr ſchweren Verluſten für den Feind
Die Zahl der Gefangenen die wir im Kampfe am 5 Oktbr
machten iſt auf 400 geſtiegen darunter zwei Offiziere

Teheran vor dem Fall
Der Mailänder Corriere della Sera meldet Der

ſtrategiſche Rückzug der Ruſſen aus Jspahan weiſt zum
unmittelbaren Fall oder Aufgabe von Tehe
ran hin Die nächſte Verteidigungsſtellung der Ruſſen
liegt erſt 100 Kilometer nordöſtlich von Teheran Wie der
Secolo meldet werden die Geſandtſchaften der Entente in

Teheran ihre Staats angehörigen zum Verlafſen der Haupt
ſtadt auffordern
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Nermiſchte Kriegsnachrichten

Unſer Kaiſer in Wladimir Wolynsk
o B Wladimir Wolynsk 8 Oktober Heute 9 Uhr 30

Min traf der Kaiſer von Kowel kommend auf dem Bahn
hofe Wladimir Wolynsk ein Nach Empfang durch den
Oberbefehlshaber Oſt Prinzen Leopold von Baxyern ſchritt
der Kaiſr die Ehrenkompagnie ab die von einem polniſchen
Regiment gebildet war Jnzwiſchen hatte auf einem nahe
beim Bahnhofe gelegenen Platze das zur Parade komman
dierte pommerſche Jnfanterie Regiment Prinz Moritz von
Anhalt Deſſau Aufſtellung genommen Es iſt dies das
ſiegreiche Regiment das die Anſtürme der zehnfachen ruſſi
ſchen Uebermacht in den Kämpfen um Swiniuchy abgeſchla
gen und den Sturm auf Korytnica mit äußerſter Zähigkeit
ausgeführt hatte Der Kaiſer überreichte dem Regiments
kommandeur mit Worten großer Anerkennung den Hohen
zollexnſchen Hausorden und hielt dann an das Regiment eine
Anſprache Er betonte wie ſehr er ſich freue hier ſeine
Tapferen begrüßen zu können die ſich in Weſt und Oſt ſtets
ſo ausgezeichnet geſchlagen haben Das Regiment ſei we
gen ſeiner Tapferkeit bekannt Es ſolle auch weiterhin ſei
nem Namen Ehre machen und dafür ſorgen daß der Gegner
wie bei Korytnica die beſte pommerſche Keile beziehe
Nach Dankesworten des Regimentskommandeurs verlieh der
Kaiſer als beſonderen Gnadenbeweis an Offiziere und
Mannſchaften 7 Eiſerne Kreuze 1 Klaſſe und 75 Eiſerne
Kreuze 2 Klaſſe Die Stimmung des Kaiſers war die beſte
ſein Ausſehen vorzüglich Aus allen Worten des Kaiſers
r eine felbſtverſtändliche Siegeszuvericht

Glanzleiſtung eines deutſchen A Bootes
Aus Palma de Mallorca wird telegraphiert
Aus Andraix vom 23 September wird gemeldet daß

ein deutſches BVoot den 3021 Tonnen großen engliſche
Dampfer Charterhouſe überraſchte und zum Anhalten auf
forderte Der Dampfer der bewaffnet war feuerte zehn
Kanonenſchüſſe auf das U Boot ohne zu treffen Dem letz
feren darauf ſich des Dampfers zu bemächtigen
worauf der Kapitän und die beiden Kanoniere feſtgenommen
wurden und das i durch einen Torpedoſchuß verſenkt
vurde Die übrige Beſatzung wurde an Land geſetzt

Denkſchrift des Admiralſtabes
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt an der

Spitze ihres Blattes
Die Preſſe beſchäftigt ſich neuerdings mit einer

Denkſchrift des Admiralſtabes in Sachen des
Bootkrieges Die Angelegenheit iſt im Haushalts

ausſchuß zur Sprache gekommen und dort klargeſtellt wor
den Jm Februar dieſes Jahres überſandte der Admiral
ſtab dem Reichskanzler eine Arbeit Die engliſche
Wirtſchaft und der Bootkrieg mit dem Ver
nerk Geheim und darf nicht veröffentlicht
werden Dieſe Arbeit wurde im Verlauf des hieran
anknüpfenden efwechſels der Verfaſſer der Denkſchrift
ſelbſt in einer von der Admiralität den Zeitungen über

a n W re e erg m ra ausgearbeitete rein wiſſenſchaftliche Denkſchrift bezeichnet v Arbeit iſt dann als
die Denkſchrift des Admiralſtabes unter der Hand aus
zugsweiſe in einer großen Anzahl von Exemplaren ver
breitet worden und zwar zuſammen mit einer vom Reichs

Meeres beſchoß der Kreuzer kanzler
Aeußerung des Staatsſekretärs Dr Helfferich und der
Gegenäußerung des Verfaſſers der Denkſchrift jedoch ohne
h hierbei wieder erfolgten Schlußäußerungen des Staats

Die Jren gegen die Wehrpflicht

Der Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet aus Lon
don Redmond hielt geſtern in Waterford eine Rede
Er beklagte ſich bitter über die Regierung und ſagte daß er
ſich nicht weiter an den vertraulichen Verhandlungen über
Jrland beteiligt habe dann aber fuhr er fort Die Haltung
Jrlands dem Krieg gegenüber hat ſich dadurch nicht ge
ändert Jrland würde nichts tun wodurch die ſiegreiche
Entſcheidung verzögert werden könne Er ſprach weiter
höhniſch über die Agitation der konſervativen Partei Die
Einführung der Dienſtpflicht in Jrland würde ſo ſagte er
eine Kataſtrophe herbeiführen jedes Dorf in Jrland würde
ſich ihr widerſetzen Seit dem Aufſtand hätten ſich noch 6000
Mann gemeldet aber die Drohung mit der Dienſtpflicht
habe die Werbung zum Stillſtand gebracht Die Times
leſen aus der Rede Redmonds heraus daß er bereit ſei zu
dem Erfolge eines Feldzuges für freiwillige Dienſtn n
Jrland beizutragen Das Blatt ſchlägt vor zu vereinbaren
daß Jrland innerhalb einer gewiſſen Zeitſpanne eine be
ſtimmte Anzahl Mannſchaften Freiwilliger liefern müſſe
das ſei aber nur eine Maßnahme um ſchließlich doch zum
Dienſtzwang zu kommen

Ruſſiſche Offiziere un Fvaten als Munitions
e e

Der Oberkommandierende der an der Südfront ſtehenden
ruſſiſchen Heere erläßt einen auffallenden Befehl gegen die
Munitionsdiebſtähle durch Offiziere und Soldaten Der
Befehl beſagt

Die Fälle werden immer häufiger daß Militärperſonen
Heeresmunition als ihr perſönliches Eigentum betrachten
um mit dem Verkauf von Munition zu verdienen zu ſuchen
Bei verſchiedenen Truppenteilen iſt der Mißbrauch einge
riſſen daß auf Urlaub fahrende Soldaten Munition mit
nehmen um ſie in den Städten und an die Waffenfabriken
zu verkaufen Jn Kiew wurden in letzter Zeit im Reiſe
gepäck von Urlaubern Stichproben vorgenommen wobei
große Maſſen verſteckter geſtohlener Gegenſtände aufgefun
den wurden darunter 1138 Gewehre 433 Karabiner 131
Säbel 241 Schrapnellgeſchoſſe 9 Maſchinengewehrbänder
45 Bomben und ungeheure Mengen von Patronen Es ſind
zahlreiche Fälle bekanntgeworden daß Soldaten mit Muni
tionslieferanten Abkommen getroffen haben nach denen ſie
den Lieferanten Munition von der Front zuſchickten Auf
ſolche Weiſe wurde nicht nur die Lage des Heeres aufs emp
findlichſte geſchädigt ſondern dadurch wurden auch viele Un
fälle hervorgerufen Jnfolge der heimlichen Munitions
ſendungen iſt erſt in den letzten Tagen eine Exploſion ver
urſacht worden bei der eine Anzahl Menſchen ums Leben
gekommen iſt Känftighin werden alle von der Front zu
rückkehrenden n und Mannſchaften unterſucht Schul
dig Befundene ſind ohne Rückſicht auf die Stellung abzuur
teilen und aufs ſchärfſte zu beſtrafen

Die Erbitterung in Rußland ſteigt

Krakau 7 Oktober Dziennik Poznanski meldet Die
Petersburger Blätter ſchreiben daß die Erbitterung des
ruſſiſchen Volkes gegen die rumäniſche Kriegführung täglich
zunehme Rjetſch ſagt kein Menſch könne verſtehen wes
halb die angekündigte Offenſive ſo preisgegeben wurde Da
gegen ſagt Nowoje Wremja ganz offen daß das Land kein
Vertrauen zu einer Armeeleitung haben könne die in dem
kritiſchſten Augenblick auf die Operationen verzichtet von
denen ſie ſicher ſagte daß ſie das Schickſal des ganzen Feld
zuges entſcheiden würden Den Rußkoje Wjedomoſti zu
folge müſſe erklärt werden daß die Kräfte Rußlands zu
einer weiteren Fortführung des Krieges nicht mehr reichen

Schwere Unruhen auf Krata
Mehrere Londoner Blätter bringen über Athen Alarm

nachrichten aus Kreta Die An ruhen hätten dort einen
äußerſt ernſten Charakter angenommen und es
ſei wiederholt zu heftigen Zuſammenſtößen zwiſchen An
hängern des Königs und Venizeliſten gekommen Es be
ſtätigt ſich daß ein Anhänger der königstreuen Partei auf
Venizelos einige Schüſſe abgab wobei letzterer
eine Fleiſchwunde infolge eines Streiſſchuſſes davon
trug Die übrigen Schüſſe gingen fehl der Täter entkam

Die Kriegskoſten eines dritten Kriegsjahres

wie ſie ſich m ergeben werden berechnet Prof Dr
H Wolf in ſeinen eben erſchienenen Finanzwirtſchaftlichen
Kriegsaufſätzen Deutſchland gibt jetzt ſchon ſeit längerer
Zeit in den Wandlungen des Krieges etwa 2 Milliarden mo
natlich für den Krieg aus Den 24 Milliarden die danach
auf ein volles drittes Kriegsjahr kämen ſtellen ſich die

ſerten gleichfalls als Heheim bezeichneten

Kriegskoſten OeſterreichUngarns mit etwa 16 Milliarden
vielleicht daß der Krieg mit Rumänien ſie um einiges

ſteigert zur Seite Dieſen 40 Milliarden Kriegsaus
gaben der führenden Mächte des Vierbundes ſtehen bei der
Entente gegenüber für Rechnung Englands auf der einen
Rußlands und Frankreichs auf der anderen Seite je kaum
weniger als 48 Milliarden Mark Läßt man für Jtalien den
Anſchlag Wolfs mit 4 Milliarde monatlich gelten ſo hätte
die Entente rund 100 Milliarden Koſten eines dritten
Kriegsjahres gegen ſicherlich noch nicht 50 Milliarden beim
Vierbund ein Verhältnis das da die militäriſchen Lei
ſtungen der Entente diejenigen des Vierbundes nicht er
reichen aus dem Geſichtspunkte des Leiſtungseffektes für ung
als günſtig bezeichnet werden darf

Das Eiſerne Kreuz für einen 78 jährigen
Einem 78 Jahre alten Veteran der Kriege von 1866 und

1870/71 dem Hauptmann a D Jahn in Liegnitz wurde
in Anbetracht ſeines heldenhaften Verhaltens während des
jetzigen Feldzuges das Eiſerne Kreuz verliehen

Deutſche Kanonade bei Barleux
Karlsruhe 7 Oktober Laut Schweizer Blättern berich

ten Pariſer Zeitungen von der In daß die Deutſchen
ſeit zwei Tagen eine außerordentlich heftige Kanonade im
Raume von Barleux und Demicourt unterhalten Tag und
Nacht hält das Artilleriefeuer an Die franzöſiſchen Jnfan
teriſten hätten in den unlängſt eroberten noch kaum zur
Verteidigung recht eingerichteten Stellungen und Gräben

einen äußerſt ſchwierigen Stand

ri h tlich bekannk d
t t anni rn Mannſ haften o rm

ral Charner der am 8 Februar an der ſyriſchen Küſte
verſenkt wurde als tot zu betrachten ſind

Deutſches Reich
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Ein Kaiſergeſchenk an den Papſt
e B Berlin 8 Oktober Der Kaiſer wird demnächſt

als perſönliche Gabe dem Papſte ein nach jahrzehntelanger
Forſchung ſoeben abgeſchloſſenes Monumentalwerkdes badiſche Prälaten Wilpers über die Moſaiken
und Wandgemälde Roms überreichen laſſen deſſen
Entſtehen der Kaiſer ſeit Jahren mit Jntereſſe beobachtet
und gefördert hat Die wertvolle literariſche Gabe beſteht
aus ſieben ſchweren Folios in weißen Lederbänden
und erſcheint demnächſt im Herderſchen Verlage in Freiburg

Der Papſt an die deutſchen Biſchöfe
Auf die Ergebenheitsadreſſe der in Fulda verſammelten

deutſchen Biſchöfe ſandte der Papſt ein Antwortſchreiben z
H des Kölner Erzbiſchofs Kardinal v Hartmann worin es
laut Kölniſcher Volkszeitung u a heißt

Zu dem herben Schmerz den wir angeſichts des furcht
baren Blutvergießens unſerer Söhne empfinden kommt
hinzu daß n wiederholten Bemühungen zum Frieden
bei einigen auf unwürdige Verdächtigungen bei anderen auf
offene Ablehnung gen ſind als ob nicht das Intereſſe
des allgemeinen Wohles ſöndern die Ausſicht auf irgend
einen Vorteil unſerer eigenen Fr uns jene Worte ent
lockt hätte oder als ob wir dieſen Krieg beendet ſehen möch
ten durch einen Frieden der nicht auf dem Fundament der
Gerechtigkeit und Billigkeit beruht Jnzwiſchen wollen wir
während wir auf den Frieden harren die ſchwere Laſt wel
che der Krieg mit ſich bringt wenigſtens in etwas mit allen
uns zu Gebote ſtehenden Mitteln erleichtern Hierbei leiſtet
Jhr uns wie wir ſehen eine vorzügliche Hilfe einerſeits
durch die Verwendung aller charititiven Organiſationen der
deutſchen Katholiken wodurch es möglich wird der ins Un

h eſtiegenen Not der ſchnelle und reich
lichere Hilfe zu bringen andererſeits durch die weiſen in
Paderborn getroffenen Einrichtungen die den Zweck ver
folgen alle in Deutſchland untergebrachten Gefangenen
mannigfache Vorteile zu verſchaffen Jedoch die wie
Aufgabe beſteht heutzutage in dem Streben danach daß die
Feindſchaften unter den Angehörigen der verſchiedenen Na
tionen durch den Krieg nicht nur nicht verſchärft ſondern
durch gegenſeitigen Dienſt der chriſtlichen Barmherzigkeit
nach und nach gelindert werden Darum bemüht Euch die
göttliche Hilfe zu erflehen wie Jhr es ja bereits tut Wie
derholt die Sühnefeiern ladet die Kinder zum himmliſchen
Gaſtmahl ein denn ja viel vermögen bei Gott demütige
und flehentliche Bitten wenn Buße und Unſchuld zugleich ſie
unterſtützen

Ausbildung zum Offizieraſpiranten des
Beurlaubtenſtandes

WTB Berlin 7 Oktober Das Kriegsminiſterium weiſt
in einem Erlaß im Armee Verordnungs Blatt darauf hin
daß nach S 26 des Geſetzes betr Aenderung der Wehrpflicht
vom 11 Februar 1888 in gleicher Weiſe wie bei der Land
wehr kriegsverwendungsfähige Mannſchaften des Land
ſturms 1 und 2 Aufgebots die das Zeugnis über die wiſſen
ſchaftliche Befähigung für den einjährig freiwilligen Dienſt
beſitzen und ſich dienſtlich und moraliſch zur Ausbildung zu
Offiziersaſpiranten des Beurlaubtenſtandes eignen hierzu
ausgebildet und ernannt werden können Dieſe Offiziers
aſpiranten können ebenſo wie die Portepeeunteroffiziere des
des Landſturmes die beim Ausſcheiden aus dem aktiven
Dienſtſtand oder während ihrer Zugehörigkeit zum Beur
laubtenſtande das Befähigungszeugnis zum Offizier erwor
ben haben ehemalige Offiziersaſpiranten oder die ſich vor
dem Feinde ausgezeichnet haben nach Maßgabe der ein
ſchlägigen Beſtimmungen zur Beförderung zum Reſerve
oder Landwehroffizier vorgeſchlagen werden Ebenſo dürfen
Feldwebelleutnants des Landſturms zum Landwehr auch
Reſerve Offizier in Vorſchlag gebracht werden wenn ſie
die gleichen Bedingungen erfüllen die nach den für die vor
erwähnten Offiziersaſpiranten und Portepeeunteroffiziere
des Landſturms angeführten Beſtimmungen bei Mann
ſchaften zu ſtellen ſind Sie müſſen alſo unter anderem
erſtens entweder Offiziersaſpiranten geweſen ſein oder ſich
vor dem Feinde ausgezeichnet haben zweitens einem mo
bilen Truppenteil angehören oder doch bei einem ſolchen in
ihrem jetzigen Dienſtgrad oder vorher als Portepeeunter
offizier Dienſt getan haben drittens kriegsverwendungs
fähig oder ſofern ſie infolge einer Verwundung oder einerim Felde entſtandenen Krankheit die Kriegsverwendungs

fähigkeit verloren haben noch voll garniſonsverwendungs
fähig ſein viertens eine dem Anſehen des Offiziersſtandes
entſprechende bürgerliche Lebensſtellung beſitzen

Militäriſche Uebungen für Fortbildungsſchüler
c B Breslau 8 Oktober Der Magiſtrat hat beſchloſſen

für die Zeit des Krieges militäriſche Uebungen als obliga
toriſch in den Lehrplan der fortbildungsſchulpflichtigen
Jugend aufzunehmen

e e e eBäder und Kurorke
Bad Elſter Die Fremdenliſten ſchließen in dieſem Jahre mit

einer Beſucherzahl von 17294 ab gegen 15 582 im Jahre 1915
und 14 009 im Jahre 1914 Der diesjährige Beſuch übertrifft ſo
gar die vor dem Kriege erreichte e von 17 278 Der
Kuxort beherberat auch jetzt noch verhältnismäßig viele Gäſte
denen die andauernd günſtige Herbſtwitterung für Ausflüge in
die im vollen Herbhſtſchmuck ſtehenden Bergwälder der Umgebung
recht zuſtatten kommt Da ſeit einigen Jahren der Winterbade
verkehr bedeutend zugenommen hat finden in dieſem Winterhalb
jahre allabendlich Konzerte in der Königlichen Kurhauswirtſchaft
ſtatt Die Eröffnungskonzerte am 1 Oktober nachmittags und
abends erfreuten ſich außerordentlich großen Zuſpruchs ſowohl
ſeitens der einheimiſchen Gäſte wie der Ausflügler aus der Um
gebung

v IJ

Veramngwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ür den örtlichen Teil für ln an ericht Handel
ugen Brigkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V

Sitegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzetgenteil KurtMüller Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
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